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görficn miD Herrn / Herrn F^l® E\I< 
CHE N/ <£rben$u^ortiw»/ ^ergogen &u 
©cf;lcfwi0 / £oltfeui / ©tormarn MD t>er 
©it^marfc^cn / ©raffen 5« SJttcnbura »nD 
©clmen&ortf / #ocfjl<töltc&ficr / ©ortfdiger/ 
GbrtfHi#cr 9et>e#tn$/ @o in Wfcm i ?$7* 

3<&<n @e(^li*cn im #<£rrn 3<fu 
g&rtflo tfl cntfc{># 
laffem 

©ur# 

ipaulum eon € f^tt ©• fcett 

€Ucrn» x7* 3«W* 
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fanim35ud?fcer#$eij$eif 

ametcrPtti gaptttcl. 

<?r ©freute 06 er gleich ju Jett« 
Itc^f«t6cf ifi eroocJjin oerruge 
(Den t>ae? Silier i|i epc§ «ieße 
t><i<? lange leoet ober »fei ga^rc $at/ 
Älngfieit t>nta Oen $?enfcl?en ifi ba$ 
reette arott)cJ5ar/t?nt> ein enfceflecfec 
&aentft0a<?recl>te2Üier) ©enn er ge* 
feit ©ott »ot »nb ift $m «cO/t>nt> »irO 
weggenommen au$ fcem Seßen Mier 
t><n6önt>ern/Mb»irt> ^ingeruefet/ 
fcdtf We Göfödf feinen wrflanO nfeft 
t>erf cre/nod? falfcfce Serc feine @ecle fre= 
triege/ tonn We 66fro Tempel eerfüreit 
tmt> wrtorßen einem fcaefgutf / ent> Die 
reißento Infi torferet ©nfcl)ült>ige £er* 
|en / <£r f ß MO wlf omen »ortf«/ MO 



fyamcU^citctf&llttf tonn feto« 6«fe 
Qtftlt&ott bammbükt tx mit jm mt$ 

bit 2eätc fo t$ fc£«i / a$tm 
niefct t>nt> mmm* wc£t $u Jorgen/ 
5?miBc8 ba$ bic £«%n ©off«? in 

m er aufffegen miff feint Sfoßww l> 
ic n fwf* 

IWecfWgen Heben griffen M* (ff rnt Das 
Griffe fcOn>rrc greife / t>amfc Der #l«ifl> 
feße "Safer In Dreien Dlerf§ell3aren »nfere 
©net^e #o#bef rübf e gärfiln t>nt> grattvauefc 
enfere @neDig(?e md ®itcMge fyotbbttrübtt 
Sörffen tm& #errn/ gflrfl tonen tm* grewlin be> 
fttcfcf Qat Tfemflcfcen Datf jum erff en #re §ärf?> 
Kcpc ©naDen (jaben verloren #ren #er gatferlle* 
bef?en#errn ©ernannt) /perrn^afer fcnfertt 
® nebten gärffen *nD #errn/ ©arnaefc im an* 
Dem tirrtycf ( 3are£ $rcr §♦ ©. #ergaHerIiebe# 
fte ?ocf?fcr t>nt> ©gfwfhr grenrtto E L iza* 
%ET> »nfere ©neigen görfltti MtSrcnrtftt/ 




Wf *nb nun im Dritten aiert&eil 3<*re£ aucf> f&rer 

lt! ©naD* #erljal(erliebefien ©o&n / wi& #errn 

33ruDerwiferen aucj) gneDigen Sörzen *nD 
#errn/arte famptlicjjen *nb fonDerttcfc #ocf>fi# 
töblicfcer gfjrfftlicber ©ottfeltger tmD ^eiliger 
gebecfctnuf? / ^tity Drei fd&wrrc greäge fcocjjff 
geDacfjter usifcr ©neDigen görfiin tmD §ratt>en/ 
DnDmiferer ©ncDigflen tmD ©neDigen Surften 
twb #errn / Prämien *>nD SrctDK« / t>H£5 biU 
Utf> foüen Durc^ ü>nfcre #ergen bringen / naefc 
Der $ermannng Deä Lütgen 2ipof?eltf /DaäDfe 
gjjrttfenmit DenweinenDen felien weinen/ Da£ 
tf? mit Den betrübten faden betrübt fein/DnD o§ne 
Datf au$ \a ein jeDer g§ri(t(i0er <8ntert$ane 
$c$e£ tont) nibrigeä ©tanDeg in Siefen gemeinen 
greifen feine eigene fernere betrübniß im fyw 
genfüiet/ SÖan ein feDerrecfjf tmibDencftwag 
wir in tiefen Dreien uiert&eito Ifareä an #ocbf? # 
geDac&ten twfern ©ottfeiigen ©neDigen §ür* 
^en MD #errn Deriorn $abem <DaDnrc£ Dann 
ein JeDer frommer ffjjrifl fort erweefef werben 
5um embftgem©ebete/tmD anrnffung©otte$ 
u* #imtifc|>en *8ater$/im 5?amen feinet He* 
ben@on$3efug|rif*i Mf* r * getreten #err« 
tmD SJiit ler*/ Da* er §o$ff geDacfcte t>nfcrc ©nc# 

91 « W>c 




MMt&bft Qmfäcifft fotr* Den 9)tik 
gen ©cifl / Der Der rechte ?rdfier ift/ in ftrer 
g. ©♦ fcO weren ff retten t>nD trübniß wolle mit 
war&afftiöem ?ro(ie frefftigli* trdflen / tmt> 
in Daflcm beflenDiaem ©tauben t>nD ff&ritflicb* 
er geDult gneDiglicJ «galten/ Dag #re g*©naD* 
Die feiere ttübnit Dur* warfcafftigen f reffte 
gen ?ro|f De$ ^eiligen ©elftes in befletiDigcm 
©tauben an Den #errn3efum ff &rffium tobcr# 
winDenmögem 

SSan wir alfo in Diefemf leglfcbem 5uf?ant> 
fcor &o#flgeDa<bte tntfere #od;betrübte £err> 
fcfjafft beten twD bitten / @o beten tmD bitten 
wir au* $ugleid[> mit t>cr tmg/Da£ glei* alä 
Wir aus g&ri|ili#er t>ntertf;eniger febölbiger 
pf[ict>tt>nO Hebe /mit warem £er£ltc(>en mitle<# 
Den i&rer fr ©♦ trübniß tfeiljjafftig fein /alfo 
aueb Dur* Die gnaDe tmD f ölffc De* ^eiligen 
©ei|ie$/ mit i&rcn fr ©. De* war$ afftigen ?rc* 
fie* im ££rrn 3cfu ff griffe mögen c^ett^afftt^ 
WerDeru 3n welchem tmferm tcgtic^cn ©ebetc 
wir an* niebt feilen wrgejfen / Den getrewen 
©ott tonfern lieben .Jpimlifcben ^ater mirwa# 
rem fcAffQcn tmD f*reien tmfer #er$en o(n tn# 
terla* }u bitten /Da* er muß feiner grunDtiofen 

2§arm* 



s 



nb 



tu* 

tfm 



35arm&erfeig!eif / fdtir* Hc6€tt ® cm* 3efu 
(grifft willen/ Dnfere Dielfaltige @ önDc Darmft 
wir Durcf) snfere Dnbußfertig geben feinen recfjt' 
fertigen gowDnD ff raffe Der Dienet gaben /gr,e> 
Diglkf;en Dns wolle Derlaffen dhD »ergeben/ <8nD 
Da* er Durdf> Die gnaDe De* ^eiligen ©elftem m* 
fere Dnbuß fertige Berßen 5u warer QSuffe im 
glauben an Den #©rrn3efum g£riftum wolle 
bef eren / Die woluorDiente fcjtr ere flraffen/ 
freiere fonfien ol)n allen fcweiffel folgen werten/ 
gneDigltcf; wolle liftDeren mti abwenDen/ ©an« 
alfo Dermanet t>tt€$ Der #etlfge ©eifi felbä Don 
Den Dörffe^enDen flraffen / Die befonDeren auff 
fol$er ^eiligen ©ottfeligen frommen Sörzen 
t)«D J£)ermtdDt(ic|>en abgang jubeförc^ten fein/ 
gfaieam gapittel/Die©erecfcten werDeti 
fDeggeraffet Der Dem Dnglöefe/ ©enn faget er 
im ©ige Der £$rr wirD auäge&en fceim jn 
fuefcen Die bd^^rit Des £anDe* Dber p<* 

©er felbigen (Rempeln nemli* wie gemein 
wiglic^en auff fol#er frommer ©ottfeliger §ör# 
ffen/ £errn/DnD Regenten t3Dt(f#en abgang 
groffe flraffen finD erfolget / jtnDen wir beiDe iti 
©öttlicfrer ©grifft / DnD anDeren #if}orien/ 
»ek&e wie © ♦ paulw^ faget/ finD wifere§igu# 

reu 
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rcti t>tib ^3U^cii / t>tib fTnb Mg jur wrmamnige 
t>nDnwrnungfurgefc&rieben/auff tvtr foI# 
len in ttarer SJuffc tmD ©tauben vn& beferen/ 
Den 3$arm&ergigen ® ott wnb ferne gnaDc flctö# 
fig anruffen/ wi& Durc(> fyMffc De£ (^eiligen ©rf# 
fieg Dtifcr ficbcn befferrn / Sßol Denen Wcfi(M# 
fo fofefrer Tempel annemen / 3Öe()c aber t>nD 
SeterDberDie jenigen fo foldbc getreroe $crma# 
mtttgen t>nD Tarnungen tt>e(cf;e in Den €jem# 
peln furgeftellet fwrDen / wrackten / tmD mit 
^rem wrftoef tan twbu^fertigem Berßen Den 
^orn ©etteg Dbcr fidS> felbft puffen / auff Den 
?ag De* gorng tmD Offwbarnna De* rechten 
®ericf>te*©oite& 

SBeilroir DanttnffenDa* tiefe #eiligege# 
gctiwertfgc £ci$c De* ©urcfclcüc^tigen £oc&* 
gebornen Stürzen wiD Herrn/ Herrn F7(l T> £« 
$liCHEN/<£xbm ju ftorftegat/ #er£ogen 
&u<gcblef?ttng/ #oifWn/@fermarn DnD Der 
©it&marfcfcen / ©raffen $u Slltenburg tono 
©elmen&orf? tmfer* gneDigen prfien DnD 
#errn ^)o(b(llöblicberg{>rift(i(f?er ©ottfeliger 
Mb ^eiliger geDecfctniß / mit welkem D*r fyw 
Uftyer <8ater in feiner gflrjt. ©naD- btöienfen 
r Ju0cnO De* angefangenen 3tw n(#cn 3a rrt/ 

alfo 




nffö aug Dfefem grben Mb 6dfcr ?ßcff tteggeefr 
!ct / «>nD feine §. ©. för Dem Dti^Cücf >u (ich ab# 
gtfürDert hat /Mg mi jum dritte« Tempel tti 
rufen Dreien t>icrt$ctt 3areg Durch DenwunDero 
barlicben 9»?at& MD Willen Deg lieben ©etteg iff 
furgcficllct/ Daö wir Mg DaDurcb follen gegen 
Dag DorfchenDe Mglücf t?nD flraffe warnen/ 
MD &ur 33ufFc frnD anruffung ©oiteg Germanen 
lafTen / 2llg wollen wir Den Dorgelefencn ZW 
aug Dem ^ucheDcr^ßeißheitauffg einfcltigef? 
befrachten/ Daraug ju lernen Wtt wir in Dfefen? 
wferm greüge onD betrübniß Den WunDerbar# 
lieben 9*ath MD willen / Deg lieben ©of teg / m 
ferg #imlifcbcn 'Saterg feilen bebewfcn/beiDe 
)u Mferm warhaffügem ?rc(l / MD au* Jti 
Mfcr Warnung md ^ermanung / ^ann Der 
#eilige©eif* Durch Den weifen SJian gleich äW 
mit Ringern ms weifet auff Dig heilig ©rcmpcl/ 
nicht anDerg alg wenn er Mg alfo anfereflje. 
jfor fromm £ hriften hofceg Mb niDrigeg f?an# 
Deg / #errn MD 'Snterthanen feiD allsumal 
Irawrich MD betrübet / MD DerwunDert euch/ 
Wie Doch Der liebe ©ott fetj Da$u fommen/Dag 
er Olefen frorocn#ocbfilöblicben ^eiligen §ör# 
(fen MD Öerrn alfo fchml md eilenDg in feiner 

55 S^ft* 



görfili$er btätjenDer 3ugenD aus Dem crffcit 
anfange feiner £&rifilicfKnÄe9imm0&at wti 
gticf? abgefüttert MD 5« ft# ta Dag ewige £im* 
lifefce geben weggenommen/ ©er toon feiner §♦ 
©♦ 4per(?allerliebe|?en #errn "Bater / tmD gram 
SJ2utteri>on5?inDlic|w3äKn t«o alfo gör(l# 
tiefc t>wD ff&rtfl(ic& m @oe ece furc^ecti / ju allen 
gärf?lic(?en MD g$riftlic(>en 'SugenDen ifi auff* 
cr&ogen/ ©er tttc^t allein Da (Kimen /fonDern . 
auc(> in t)0ü> berämpten fco&en ( öniuer|ifeten 
Don Den förnemefien tmD trefflichen ©elar# 
ten Deä ©euefcfcenlanDeg Die gunDamenta Der 
waren £$rtfi(f$cn Religion tmD £ere / &u De* 
me ancf> £§riff lieber wolgeorDewer »nfcSfc$f# 
mefftger SSegiernng Dermalen gefaftet &atte/ 
Das (eDerman ftcf> De* £o£en wrfianDegin fol* 
cfw §örftlfc&eti 3"denD $at ntöffen www 
Dem / tmD nf$t gmigfam (jat »iffen §u rö(j# 
men tmD &u preifen / ©er fi# anefc $u Dem 
glllmecbtigen lieben ©ott in feiner $arf}(<$# 
en 3uflcnD biß in Den .^eiligen SlbfcfceiD alfo 
$$rffW$ DnD ©oftfelicfc mit fleißigem ge&dr 
(3ftt(i$e0 "SBorteg / mit teglicfcer anruffuna 
®otU6 tmD mit eitlem £&ri|?licj?en geben ge* 

(alten 



Ralfen frit / ©er fdm fytfyMUbtftw 
#errn «Safer DtiO graw Sftutter alfo gee&ret 
»tiD gcliebet /DnD J&ntn mit gcbörenDcr KinDf 
Kdjer SSeuerenfc ge&orfam gerocfen if* / ©er 
feiner Surf?» ©naD* #er£allerliebeften greift* 
SJiutter in 3rer görff- ©naD, betrübtem ^iD* 
tt>enftanDe alfo trdfUkfc/ «mD feiner §örf*- ©n* 
Jherßallcrliebefien £errn ©cbrüDern tmD 
wßtrnfti ft>arer£iebe alfofieönDlk&i>ttD&olD> 
felig gewefen ift / ©er in feiner turfcen 9?egie# 
run$ Den 'öntcrt&anen fiel? alfo öneDig erjei' 
öct |at/Da$ feine görfi. ©naD. w>n feDermen* 
ntgem &ereil# tfi geliebet «>orDen / ©er Die 
n>are SWigion/ MD reine ßerc De* <$&ri|tli#' 
cn ©laubenä/ alfo lieb ge&at&at/onDfu&Der 
ßircfcen tmD ©c^ulen balo im anfange feiner 
.gürfflicfcen Kegferuna alfo fordfeltigli* wiD 
actretDlicfcen angenommen £at / Der bl(; in fei# 
mn ©dttfefigen ^eiligen abf*ciD fol# ein 
t>nftrefflic{> onfäölDig geben gefäret fcat / Da* 
nic&tDa* geringfte an feiner gürft ©naD-£« 
fonwDwanDelfan werten getaDelt* 



■ 

I 

■ 



■ 
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©er ao# »ort feiner 5* ©♦ Äinbrticjjetf 
3arenauff DiegjjrifilicOe geroon&eit ge&atten/ 
Da£ feine §♦ ®. niemals atic(> in 0er ßinDt$efc 
einen 9rmen S?}enfc(>en gefej)en / fonDern mit 
55arm&cr|?tgero mitUtoen befohlen / Da£ i£mc 
fofte gegeben roerDen/ SBelcfcen g&rift(icfcenge< 
brau cb feine §♦ ® . aueb in Oer Regierung befcal* 
f en t>nD milDigfi* geöbet / Da* nemblid? feine 
^♦©♦woDiefelbige geroefen/oDer gereffef /alle 
h*it Den gneDigen befe&l getfcan / Da$ fein 9rmer 
SJienf* »ngefraftet tmD ©nbealmofet ßltc ab* 
geweifee toerDen / welche £ jjrifHicfce ?ugenD Der 
@on ©otfeä an feiner §♦ ©. in DerSlufferfte* 
£ung Der ?oD(en foirD (oben rti&men MD preifen 
la«r feiner 3Öort / $fJJa«&e< am z ? . gapiftel* 
gjufffolcfce Dnfere geDawfen t>nD tperttnin* 
Derung anhörtet Der fertige ®efft in Dem w 
gelefenScjce Dur* Den Reifen SNan/mif an* 
Scigung £o$er mfacben De* nrnnDerbarlic^en 
jiXai jjg t>nD gneDigen tt>iKentf ©orteä/ Darinnen 
bdDe £priff liebe £ere/tt>arer Zrcfi/mt> au* 
(Warne Tarnung «MDSermanung eerfaffe* 
ift. «nD fenget Der fettige ©eifl fein antttert 
t>nD tmterriebt auff Dnfere betrflbre t>erft>unDe# 
rung/ warumb Der liebe ©ort alfo mit Diefem 

twferm 



pttferm fromm £(jrift(tcf>en ^bc^abttn Dnt> 
£ocf>gclobtcn peDigen Sörffcn t>nt> J^errn a(fo 
auä Diefem geben DnO ^Deft &in weageeifet §abc/ 
alfo am 

©er ©erecfcte ob er gleich ju Jeitlicfc ff ir# 
bet / ifl er Dod[> in Der 9iu0e / Denn er gcfcU @ote 
ft>o( DtiDiftl&mlieb/ ©eine (geele gefettet ©otf 
Darumb eilet er mit $m au£ Dem bafen gebet?. 

©a£ iß ein trefflieber eDDler ?roff für 
#o#f?geDacb f e tmfere (joebbetrtibte #errfcfcafft 
t>tiD atuf> für atte betrübte Bntert&anen in aller* 
(et) ©tenDen / ©aä Sörftlicfce SRutterlic^e DtiD 
Die §örfW<0e 33räDerlicf>e *nD ©cbtt>efierlicl)< 
#ergen / fetten $ren .f)ergallerliebe(?en @on / 
*nD #ren #er&a«erUebef?en JperrnQSruDer bet) 
fiefc in Diefem Wtytftliwm geben &u j&rem trofl 
&er#i#aerne behalten/ Den folebe ^cr^Üc^c lie* 
be bringet Diefe groffe traforfofeit onD betrüb* 
mtfj/ Damit i&rer gürfllfcfcen anaben SJJu«er# 
Ikfce wiD 53rt'tDerlicf)e MD@c&tt>efierlic!?e#er* 
gen alfo fcbtoer(i<b finb DerwunDet / DnD welcher 
trübmiß alle aetretoe^ntert&ancn f)o$& tmD 
5?iDrige^ @eiftltcbe£ »nb <5Beltlicbetf ©tanDe*/ 

mtofcityaftm W f< 5- ©• aw * & cr & l< # 0< r > 
ne m troff MD Sur bef^ögtuia in Der SKeaicruna 

55 W Wcfer 



Mfer $0r ftttt t$um<t! Dnb 2mUn bet) to bfc* 
frm ficbcn behalten fetten / 216er Dagegen galtet 
*n£Der #eilige©e((?fur eineanDere foiel bof;er 
MDgrdffere£iebe/^emlic&en Die twau^fprecb* 
lieb* MDtfnbegretfTlkbe £tebe Deg2lllmecbiigen 
©ottegtntb^imlifcben ^tatertf/ nxlcbe fo groa 
ifl/Daä Derfelbige billicb alle anDerc <öeferlkbc 
t>nD SJ^uttcrüc^c / <&röDerlicbe »nD @ elfter* 

(ige tiebe/lfa ^ SJi<«f*W^ ßfefre fW 
eben / alfe Da* n>ir mit tmfer 2 übe an fennige 
<£reafur/tt>ie liebtwäDiefelbigeaueb fein mag 
»Der fan/Der©df Hieben giebenkbt feilen xoiu 
Derßreben / ©onDern tmfere£iebe nnlliglicb tm& 
ge&orfamlicb Der ©flttlicben fiebe dm erroerfTett 
fdlen/Daä tt>ir Den «eben ©ort Durcb Mb mit 
fetner twauäfpreeblicber £icbe o£ne rnfere mur> 
ren MD DngeDulDt alleä (äffen machen wie e£ 
$me In feiner unermeßlichen £ieb* gefeilet tmD 
besaget /tmD in willigem gejjcrfam t>nD geDult 
Deä ©lauben*/alle$eit mit rem fertigen 30b 
l>aju fpre<(?en / Sil* e* Dem %(£ rm g< fallen &at/ 
alfo iflcfi? gefcf;e&en/Der Warne De* #£rrn ff 9 
triebet« 

auäDfefemSunDament Der Dnauf*fprer4)# 
Itytn £t<bc©pttetf f rdfict ntm tu* cer ^eilige 

©cid 



@df? fo Den ^rgeiefenen ySotttn Der yStifädt 

alfo/ 3c^ft)d^ wol Das Die groffe £icbc in Dem 
gör(?ltd;em SJ?utterli*em au* in Den Sörftlicfr 
m 3}rüDerli*en t>tid ©c&tt>eflcr(ic&cn bergen / 
au* in Den bergen alter getreten ItafertOa* 
nen Diefen ©Dttfettgeti frommen Sürßen tmO 
#errn gerne bet) f«* auff (JrDen im £eben btfjaU 
ten l)ette / giber Diefer ©ottfelige frommer §är|i 
tn:D #err i/i Dem lieben getreten ©Ott *n& 
#imUf*en Bater in feinem (ieben ©on3£fu 
g$rt|to no* onau$fpre*li*er weife t>nD maffc 
t>iel lieber /wel*e tmermeßlicbe grofte Siebe Der 
getre we ©c<t DnD #imlif*er $ater na* feinem 
$neDigen onerfdrf*li*em SXatjj twD Hillen Dar 
an &at beweifet tmD fefcen (äffen / Daä feine ©fot 
li*e Siebe auff Di£ 3unge §ärtfli* g&riftli* 
fromme #erße / als auff einen Slußerwelten 
^eiligen ©otteS in gnaD DnD SSarm&erfeigf eit 
ein gneDtgeS <£ererli*aufffe&en gehabt &at/Dn 
Dermaßen aus folcfcer groffen $eterli*en liebe 
ntebt fcat (enger wollen laffen bleiben in Dem 
glenDen Sftüfcefiligen geben Diefer legten bfc 
fen fceit Der argen ®elt / @onDern &at mit 
$m / als feinen #erßlieben @o£n in g&riflo 
iefa/alfo eilenDS &fn f»eg geeilet in Die #im* 

Hf*< 
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flfc&eSSttje *tiD frmtic Mmtt<n £e6em?/tot 

ferne gtirf?, ©nab- mc&t fein in Der SKö&c(c# 
tfgen md geblieben gememfebafft omer Den 
@itoDern/@onDern Da feine §.©♦ fein in Der 
frddc^eti Ijerlicben lonD .^eiligen gemeinfcjjafff 
Der ailer&eiligfien ©retjfaltigf elf / tonD aller lie# 
ben Ingeln »nD ^eiligen. Herwegen tfl ja bffr 
lic£ *no gebäret flcbDa&j&r Dergrcffen Dnauf?# 
fprecf>licf)en ©örtlichen giebe/ Die er Durefr fefr 
itengmDigen SXa^tnD MIman Diefem©ott# 
fcfigfn frommen £&rif?licben görßen tmö 
Slußerroelfen ^eiligen (jat er$ciget / Die <£&r< 
geben tmD t$un / Das* #r alle famptlicf; tmD fon# 
Derlicb eiure SJftWerlfc&e / 33räDerlic&e tmD 
©((weflerlicbe liebe / tmD fenffen alle ewre 
SHenf<blic£e £iebe/famptDer feieren betrüb* 
miß Wc $rau£ folcj>er£iebeempfmDentmD ffo 
(en / Der #e£en tmautffprecfclicben ©ftflkjjeti 
£iebe / mit geDölDigem ge^erfam / in nwer an# 
ruffungimD glauben ju Dem J^xjrrn 3cfu §fcU 
fio mtwtnt ffet / tmD Durcf; Diefen ?rcft Der £ ie# 
be©o«e£j/gtpre feiere tröbnuß Die aus env 
rer £iebe ^crflertfTei/uberttXnDet / ?5<e Der Öfpo# 
fW ©. paulu^ leret tmD wrmanet Jim SKö# 
wem am $♦ gapfttcl/ Da er Die feiere tförfc 

crjelet 
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rrjetee Damit Dieg&rifUti itt bicfem £ebttt wtt* 
Den geengfiiget t>tiD betrübet / ©nD Darauff 
fpricf>f / in tiefen allen Dberwinben wk t»urc& 
Den Oer t>n£ geliebet {Kit / Denn icl) bin genrif?/ 
Da$ n>c^cr ?eD oDer ßeben/ tseDer Daf5 legen* 
fertige oDer juf ünff tige / tm$ fcbeiDen mag wn 
Der liebe ©otte*/ Die i(? in£&rf(?o3efuD«ferm 
Jf)£rrm 

©iefe* treffe* £aben wir au* in Diefem 
#0#geDa#ten ©ottfeligen gneDfgen garfiett 
DnD #errn in feiner §örfMi#en gnaoen ßranef * 
&eit DnD ?oDtbette ein mertfli* t^nt) traf}«* 
gjtempei gefe(>en / fernblieb wie na* Dem eDlen 
@pru# De* ^eiligen SJpoffefc in Der gpiftel an 
DU Körner im gapittel/ Die liebe ©Dtte* in 
Da* funge ß&rifllicbc görftlic&e tferße/ Dur* 
Den ^eiligen ©eifl war autfgegofFen/alfo Dag 
feine gärft- ©naD* mit groffer DernrnnDerung 
aller Der ienigen fo bet) feiner $♦ ©♦ Dmbgingen 
•nDmiti&renDienften auffwarteteen/niebt al< 
lein aller beg$irli*eit DnD liebe Der fcerlicbeit Die# 
fer SÖelt DnD geben* / genfclicben Dergeffen/ fon# 
Dem au* Die feiere tDe|etage DnD febmerfcen 
Derlangwirigenßrancf&eitiufampt Der angd 
De* 2aDW gwglicf; DbtrimmDen betten / DnD 

§, MX* 



t&wtmii® bk Ufym &ret> Zw / mit $uum 
g$rtf?U$(m mitte m mfianbt Durcfc mxitfau* 
ben aug empftnWIc&er n?4rcf ung De* ^eilige ©el# 
fteä Der gr In btm ^riftUcpcn ^crßcrt 
roaneee tmDDaä mit frtner ^tiaDc tntD jSrafft er* 
füllet ^atte/ nfrgenDg anDerä wo bon re&eten / 
aucO nirgenfs anDerä &on ju fcaren begerf en/ate 
von Dem getreten lieben ©ort i>nD fernem <£ln# 
0cbprnen@o&ne3£fit g#rlf?o tmferm lieben 
Ferment) getreten £eilanD tmDgrtöfer/tm& 
feanDen £ erliefen Srcfffprticben bit Derjenige 
©elf* mb ju roarem ?roft In Der ^ctfigeti Sibel 
fcat fur^ef^riebeti ju fampt Den Der&eifjungeti 
t>es ewigen gebend t>«0 freiicfcer Buffer fie&ung 
Jttr enrtgen freroDe Mb f) erligf elf ♦ 

©a feine ©. Da* legte mal für feiner 5. 
©♦ ©ottfeftgem ^eiligen SlbfcfceiDe empfing ti 
Die fertige Slbfolution DnD Da* #ellig 2|benD# 
mal Des waren £elb£ DnDSMutäDnferä #£rrif 
g^rlftl/ für Dn5 gegeben t>nD wrgeffen $urt>er* 
gebung Der @önDen/n>aren feine g,©. im ©ef# 
fie (>erglic(> getroff t>nD erfremet / twD treten eine 
fcNne £fjrifiliebe «efenlniffe Der reinen £er* 
MD ©laubeng 00m ^eiligen SbenDmal Mb Z<* 
Famente De* £<£rrn 3<?fn ££rl/?i / au* De* 

£€rrn 



#<?rrn 3<£fug&rtfH etafcßu«« Mt> Dorfen/ 
t>«D au* Dem finden gatecfcifmo £ut&ert Den 
feine 5* ©♦ t>on 3ugenD auff gelernet &atte/ium 
aett>iflen 3eögm$ Da* feine fr ©♦ in feiern 
waren reim« drüben De* Seflamente* j€ftt 
€&rtfii befand* Durcfc Die gnafce »nD trofft 
M öeiligen ©effie* beDac&t waren $u leben/@o 
Der liebe ©Ott (enger geben gegönnet & ette / Oper 
in folc&em waren glauben @elig(i#en efnjufc^ 

laff< ?San feiner fr©- Die ?ro(ifprö#e *nb t>er# 
fceiffunge wurDeti furgefagef / wufien feine fr 
©♦ Diefelbige alle auswenDig na#jufpret|en/ 
$nD mit rem ?r$flli#en gebet* jubefölieffen/ 

2« tuta Dtmint tmmtndo Sfiritum mttm » Reiemißt 

mt Domint DtU4 wriUtU. H£^itt Deitte#efiDC 

6efe&lei$ meinen ©eff* Du &afimic?>erßf« Du 
getrewe ©ott / amen* Damit feine fr ©♦ Den 
gerafften glauben tmD juuerftc&t De* #erßen* 
&ef ante» MD juuer(te$en geben. 

23an feine fr ©♦ Die Srofi tmt> 35eDtpfa(# 
men au* Dem ^eiligen pfalter ©auiD* worDcn 
fflrgelefen / fireef eten feine fr ©♦ au* groffet :be* 

gWrlfcW «WfW* groffen 
' g ij fcloft 



■HMPI1 




felbfl We #mibmi$/i>nt> je^en t>en Pf^ter ju 
ft# für Die Singen / r ö ß feine fr ® . titcf>t allem 
We Wfllfcben ©pröcbe »nDDie ©ebete Orr 
Pfalmen andren/ fonDern felb/i mitUfm m 
fprec^cn f^mem 

5Öanau* ein jeitfana mit Dem fefen ftw 
auff ret/ a^Dan fdrDerten feine fr © . felbf?/ 
Dag Oer pfator fofte roiDergebracbt tmD Darauf 
furaelcfen n>ert>en/<8nDn>ann etliche befonDerc 
f rtf ft(ic£e Serß mit f urßer erf (erutig &um Ztoftc 
tt>ort>en aufgelegt fetten feine fr©. fcnDerfo 
epe frettrte two troff enD erquief ung Oaram 

2ßan Da* £ei(iae $ater t>n(n fampt t>cti 
^eiligen 2lr«cfeln tot füfriftUQm ©(aubem* 
two anfcerng()rift(ic&en©ebeten twr&en gcbt# 
ut t>nt> aefprocfcew mit (auter @timme/ ate bete* 
ten feine fr ©. aüejeit auc£ mit fcerften&f (icfcer/ 
voq> auff* leßf e mit fernerer ©pracjje ♦ 

*<.t J?°o. u */ dnc 3- ©• ^fraget ttart) <\[* 
tu fegrnSugc ftc{> eewemen Heften /Ob au« 
ferne fr ®. Den getreten (freier £eifanD t>nD 
Mw«$<*S<fm Mriftixm mit feftem 0fau* 

%?y a ß tl $ wrrr «»W **£ft>i0en gebeng 
rn0@e(i9feitfefti^ auff #n0efe$et fetten/ 

3ot# 



(fltl 



mim 
Hu 




£(uttt>?rf<n feine 5» ©.mit ganfc fd>m<tto$ 

rerftenbltcberfpracfce. 28atuc(> t>a6t\iti>tttytt 
fe Wr< icb ebitmmer alä ein #unDf ♦ 

SJi« welche« Korten feiner 5. ©♦ fyrfy 
eilferlubefter £err $ater tmfer gnebige ©ottfa# 
(ige £ (f er ^tirfie tmD #err ff fcriftlicfcer tmD £ef# 
liger gc&ccbtnußfur Dreien men&ed^areä auff 
Djefclbige frage für feiner $„ ©♦ ©eligen brt& 
Seifigen Slbfcbeife auefc anen>crtrec / welche* 
wei £i;riftücbe£ anmeref enDeä n>irDtg if?» 

3nfonber^eitn?<berfc(etcnfe<neg.©^ff(# 
wate biß in Den legten Obern biefe fronen ? roff 
©präcfje Rannte awi Dritten / Den ?rdftücO# 
cn ©ülDen ©pruc(> 5£^rifli Deg @on$ ©otte& 
2Ufo £at ©ett Die 5ßelt geliebet /Da* er feinen 
<£ingeborn@o§ngab auff Dag alle Die an ffn 
gleflben nicf;t berlorn werben / fonbern baä ewi# 
gegeben &aben/©emi©ott t>at feinen @o£ti 
nic&t gefanbt in Die 3Örlt / Dag er Die SSelt ricj># 
te / fenbern Dß6 Die 2lMt Durd? #n feiig werbe* 
3c^ann^amfanfft»n ffaplmL ®arlicf> war# 
lic(>icbfagc euefc/ Vermein Borr ^ret/bnD 
gleübet Dem Der mieb gefanb r)at / Der r)at DaS 
€tt>ige geben / bnD f tiropt niebt m oaä ©erief? u/ 
fonbern er i# wm Z od* $nm geben finbur cb d<* 

g ii| brun* 
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■ 

r 



■ 

I 




Early European Books, Copyright © 2009 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of the Royal Library, Copenhagen. 

LN 562 4° copy 1 



Hungen, 3o&atm& ♦ ©a* <(J bti Bat era M> 
(c Nr mi<i) gefanD fcat / Da6 roer Den © ofcn ft^et 
DtiD gleöbet an |l?n / ftabe Da£ <£ft>ige £ebe n/ t>nD 
tcftwerDe fjjn auffewwfen am Soffen ?age« 
Sftaet&etj u faQttyxifiuä/Rompttyt juSfttr 
alle Die #r SRajfefeUg tmD beladen ftnD / icf> ttrtt 
€u<£ erquiefe n* 

?tmo* r. Dag ift war *nD ein 
f (jeror werDeä ^ w / t)a^ gfc rif?u^ 3efn$ fem* 
men ifi in Die 5Be(t Die (günoer feiig )u machen» 

3ofcan- 10. $j}eine ©cfcaffe &flren meine 
(Stimmen / tmD ie£ f enne fte t>nD ftc folgen mir/ 
*nD i$> ge6e $nen Da$ <£n?ig geben/ tmD fte wer* 
Den Jiimerme$r mht omen / t>nD 9?iemanD wir D 
fie au* meiner #anD reiffett / Der Bater Der fte 
mir gegeben (tat ifl greffer Denn alle* / DnD Wo 
manD wfrD fte auä meinet <8ater£ #anD reiften 
3$ »nD Der «ater finD (gintf ♦ 

3o&annte 17* «afer^c^wilDa^fDO^* 
frfo/audj Die bei; mir feien Die Du mir gegeben 
$ af*/ Das* fte meine #erfigfeit fe^en Die Du mit 
gegeben &aft* 

«tir)al(eie<ffoofftfeine^©.fDfcfe?röfl 
©prfiebe an&ärten tmD felb* mit fpraefen / f«g* 
fen feine & mit fcnbrrli^er £&rif«i#er an# 




^acp^ twauff <&ifm$t gfeöMge <%$m 

AM E N. mit Okfeti furfcen ©ebetem g&riffc 
t ti £amb ®of teä erbarme t>ic£ tmfer* «ÖnD / 

//i mdttu* f«<t# Domine commtndo Spiritum rneum , Redemrßi 
nie Domine Deut veritatit. fy&tiU t>ÜM J^ttlDe be# 

fefjle icfc meinen ©elf! / Ott (?afi miefr ertöfet t>n 
gefrewer ©et t ^ntv #£rr3<f« mm meinen 
©eifi auff Dir. 

Sllfo #at Jg>o$0cto$f er Dtifcr gnefcfger 
Mtft$err ©oftfeliger Cdblic^cr anteiliger ge# 
fcc$fnußDen$$ffiß(tj$en (auff feines furgen le* 
benä DnD f arger Regierung / in trarem glauben 
t>nD anruffung ©et teg fcolmbradfrt / <onO ift alfo 
Im rrn 3«fu fanfft t>nt> @elig einge* 
fcblaffen/ 1>& ^eilige ® eele if? Mb lebet bei) Dem 
#£rrn3*fu in Der^imltfc^enJKugefrieOeDnD 
frett>De/Den ^eiligen £eic£nam bringen ft>ir jßun* 
Der auej) in feine ^eilige ©cblafffamer biß &tf 
t*r frölicfcen Sluffer fie&ung am 3üngßen ?age* 
©er liebe SJarmÖerfcige t>no getreue ©ort t>er> 
liefce t>ng allen / Dae$ tt>ir feiner $. © ♦ fcurej) glei# 
eben glaubigen £(rifilic(>rn tmo >>eiligen 3b# 
feJ>ieDau$t>iefem3amert(jal in Die £tt>ige 3Sc# 
nung twferä Jpimüfc^en 'JWerlanbeä/Die&tt* 
wm @on©otre0Dnferm lieben 3€fu fftjrifa 
berufet pnJv mögen feigen /»an pn* per liebe 

©Ol« 




■ 



■ 



©Off eitlen feDern $u feiner jetf 3 wDial icfcett M$ 
fernem it>ü(en cffc&cti nnrD* 

«SnD Das ifi na« attc^ naefc gclegcw^cu Der 
jeitsnuagejiigtDom erfienS&eilDe* wrgelefe* 
«ett3:e)rteg/7?emlic(> Daä Der St(racc&«öe ©ote 
tmD #imlifc(>er <8ater Diefen unfern ©ottfeliaen 
©neD* gflfft. tmD #errn attf 0roffer liebe feinet 
peDigen tmerfärfcfclfcfcen 9? at&$ tmD ttrtttenä in 
Der blöden Der Sör^en^ngenD fcat weggeno* 
wen / tmD alfo mit feiner §♦ ©♦ au* Diefer argeir 
SBelf / nac?> Dem #imlifc(>en geben / Äuge frie# 
DetmDfreroDcgeeflee&at* 

yi «n fc^et Der $Wfe 35?a« ferner £in }u ei* 
tie trefflic&e DnD mereflfc&e ©ermanunge / $n& 
fprtcfjt : SlberDfegeöfeDiee* fe&en achten* nfc&t 
tmDnemenä niefct ju #er§en/Dag Die ^eiligen 
©otfe £ in gnaD tmD 33arm&er£igf eit finD / tmD 
Dag er ein anfffe^en auff feine fyufuttvdt en $at/ 
©ag t(l eine trefflicjje Derroanung Da£ wir nidfjf 
fetten geDencf en/ eä gcfc£e(je o$n wfacfje tmD enc 
aufffej en tmD gneDigen ratfr tmD «Ml (en ©otteä/ 
tt>an fofe^c tdDüc^e Delle fromer ^eiliger Diegew e 
tmD anDerer g&rifien MDerfaren / fonDern Da* 
wir in folgen »eilen fetten in aefcf tmD befrag 
tung nemen Die t>rfa#en welche Der#eifffle ©dfi 

im 
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im twgefefenen zw $to jufegef /tat rofr Dar# 
au£ mögen beDencf en Den ©eterlic&en f>?at& & nD 
öneDigen ttXUcti ©otte^/ twD Da0 getreweBe* 
terlic£e$ auff fe$en auff feine Slußerwelren #ei# 
Ilgen / Dag wir Damit tm£ feilen trdften t)tit> Dar# 
auäaucfc lernen feilen Die gefe^rf tc^rit Mefc^ £e# 
fceng juerfennen / auff Da$ wir Deflo fleiffiger 
wacjKnMiD beten /Da* tmä Der liebe ©ott i\i$t 
(äffe fallen in wfucfcung / fonDern t>cn allem 
i>bel erläfe* ©er weife SJian erriet Drep Drfa* 
cfcen / onD Der ^eilige prop&ete gfaia* feget Die 
<8ierDe / welche wir naefc ein anDer auff* f urfcefi 
beDencfen wollen* 

Die €r(Je Drfacfce iß in Diefen Herfen. £r 
WirD & ingeruef (/ Da* Die böfjjieit feinen DerftanD 
tifcjrt toerfere* Sie Drfacfce gefcet auff Den Der# 
ftanD Der Regierung / Welver DerftanD ff! in 
gfMrifflicJ!>en Regenten eine befonDeregnaDe tw& 
gäbe ©ot te* / welche Der ^eilige Rfatw ©autD 
<n feinen Pfalmen fcoefc (ober / r&toet MD prei# 
fet / tmD welchen DertfanD auefc fein © on j?dni$ 
©alomon wn tmferm #(£rrn ®ott bitut im 
Griffen 55u* Der j?änige am j. gapf ttel* 
3?u #<&rr mein ©rtf/ Dn &afi Deinen jSnrc$* 

§uro ßM8« 8<nw#f a« wtoc* Wert ©a# 

© uiD* 



UiW ffcu/©ö Mi* i$ ein tMmtRmbt/mtö 
tiic^c wein tyüfww wt> gratis / © o ft>olee# 
flu Deinem ßneebt geben ein ge&orfam &crß/ Darf 
er Dein Sole* richten möge / »nD Derfte&enn>a$ 
gut t>nD bäfe iff / Denn »er vermag Dirf fcein med?* 
f ig ^olcf fru rieten * Suff roelcfc ©ebeet er au# 
Diefe t rdfllkpc gneDtge Antwort betümpu CnD 
©ort fpraef) ju i&m/ ®eil Du fol$eä bitte(t/t>nD 
bituft t\i$t mnb langet geben / no$ Dmb j^el cfv 
e&umb / nod? tmtb Deiner §eienDe @eele / @on> 
Dem DerftanD ©eriefct ju ^ren / ©ifce / fo fyabt 
iü) gef &an naefc Deinen Sorten / @i&e icb fcabc 
Direinroeiferf DnD DerflenDigeg $)tt%t gegeben/ 
Da£ Deinem gleichen m Dir titele gewefen ift/ DnD 
naejj Dir ni<$t au ff f cm men n>frD. 

9? an r&ömet wn Dnferm ©ottfeligen gne* 
Digen Sürßen twD #errn f eDerman / Der mir fel# 
ner görf?» ©naD- in Diefem t urgen anfange Der 
Regierung ifl tmibgangcn / Da6 p$ Die©ött# 
Itc&r gäbe Deg #o£en görfWcfcen twD g()rif?# 
fielen wrftonDerf in Diefem Burgen Stnfange 
r$flmft$ in feinen §ör fl. ©ttaD. crn>ctfct £af/$u 
fdrDerung Der ©otteg/ tmD roarer SMfr 
gtonDnDg§riftliejjergere in flirren MD ©*u# 

len/ 




f { « i ju rr&attttit« flufrt WfdpH« i Mb 3"c&< / 
ent» ;ur aeminißcation bcc ©wcbtigfnt 
ttg (gericbtt* / au* mit fonbcrUtbcc ©nao 
23armb<rßtgrcit «mt> gatlgfdtgtgtnMc 

«mwttanw/ «Ifo ««* $ nWrt M"Ä 
hcgeno m6rigc$@tan6tfattf 6cm £bri|UKb> 
cn »nt> «bliebet» anfangt öccDfcgireung groflai 
teelgtfallen eno Öffnung atfcNpff« 9a«tn. 

©crabtr Kr Jfpiftoclcn bnöc m fettig« 
©grifft «mb <n aobctn SSacbtrn / w* Mr af *» 

ringe grtmpri Wra*W / «* "»* 
fc 9 frommen Agenten groffc fcbrttgfel iß « 
Nr mannigfaltigen Regierung / gifo Da* au* 
Wßtwilcn cerallccbcßcn Regenten wrftanbm 
»cn oberflaffigen tcglicftcn 
N* wn Der Wcbtf*nur Der ?ebe« 
©otte* / Dabin alle an*cc ©efe(?e *nD Die gatv 
|t Regierung foll fein Der < cb< : ©•« 

lenfcLmen 3ofua im €r(l<n ff apiltel W 
Bttitianrt / bißwt i(tn abgerieben wirbt. 

«öniflOauiPin feiner 3\egtccung ttiPerfacen/ 



gttt^fftfgff tttftflttitaitig n>ir crnacf>©au(D3 
ßänigrei* flurtDe / feto wrflanD Derf e ree n>arD/ 
tiaö er Dem gägencr t>rii> Cerwer feinet £errn 
gleöbtt twD #tw uor^ grfte De* twfcfcfflDige« 
Sftf p&ibofete attc feine gäter / Darnach Do er De£$ 
5>?iep&ibofetf feine emfcfciHDinge gehöret/ gleich 
vooi feine fjalk göeer gab / im anDern 33uc{> Oer 
tfdnigcn am j 6, t>nD 1 9. £apitui 

3ff f*l$e* oem Seifigen t>no weifen j? dnig 
©auiD nnDerfaren / Da* fein wrtfanD Durcfc De* 
©erreter* ©f&a falföe DerieümDung ifi mtett 
nwDen/ gegen feine eigene SBortDie er im iou 
Pfafoi »on feiner Regierung gefefce $ at/ ©er 
feinen 7?egf?en &eimltc& wrletfm&Det Den oeriiige 
Jcp / ©0 f an Daffelbig au# wcl anDern frometi 
wgenfen »ieDerfaren/Dan Die f$tt>ac£eif De* 
gieifc^ if? au# in Den fromen groß / tmD Der 
Seöffe! bfeff ja auffDa$er au* Die fromen jtt 
falle 6ringe/ 5ßer aber attäDlefer argen bafeti 
3!Mf / au* Der gemeinfc&aff* Der ® önDer 5u Der 
#imfifc£engemeinf$a(ff Der «eben Seifigen ifi 

Sei erldfef Cn ' ^ WW &W tli & Uit 

JSc'Wt Die anDere t>rfac£e in Diefen 2ßor# 
fcn/£r if? f?ingeru<f et Da* niept faf fepe £ere feine 

©«lc 



Bucfj Orr 



©ce(e bef riege / ©iefe Drfa$e gejjef miff bfc 
g&rifilidje £ere t>nO {jeiligen ^rauben / welcjj w 
fcr §dc6ftc fcfraQ DnD eDDefffeßieinoDiff /Dann 
Darauff flehet tonfere ewige ©eligf elf/ «SnD fati 
Der&albcn feine Der felfcfnwg oDcr betrug (eiDen / 
fonDcrti muß rein tmD iauterDurcfc Die ©naüc 
MD fcöl ff De* .^eiligen ©eifieä bewaret t>nD be# 
galten werden / 2Öi< Der .^eilige 3ofcanne$ fpr# 
iebt in feiner anDerngpf fiel /<2Ber Dbertrit MD 
bleibt ntcf;t in Der gere §.§tifh Der fcat feinen 
®ttt/ SBerin Der £ere (grifft 6(etbc(/^er 
beiDe Den <8ater DnD Den © on / Q3nD im Seiten 
gapittet De* guange Ii) Rannte flehet a(fo ge* 
fcfcrieben* 3«f ug: fP ra * & u D<rt Sängern Die an 
f(W gleiteten /@o j&r bleiben werDet an meiner 
KeDe / fo feiD j§r meine reebte 3önger / duD wer# 
Det Die 25ar jjeit ernennen tut Die QBarfceit wirD 
euef) fretj magern 

9?un weis aber ein feDer (griffe wie Der 
©on © otteS felbf? im «uangelio SKatt&ei/DnD 
Der ^eilige ©eifl Dur# WcSlpoft<l/im* g&r<# 
flen warnet für Der gefe&rligfeit falfcber £e# 
rer/twD lere/Dflwemlicb in Diefen legten Jetten 
Der argen ©elt / ©an auff Da* Die fallen 2w 
rer an* Die fronen einfeltigen onDrecjjtglaubi* 

© Hl gen 



$ett ff&rifctt mögeitattfec&tetiDHb |!?re©eefett 
belegen t Nomine« fie ni*t <n 23olffes geff alt 
fonDern fommen in ©cbajfcfletDern/DnD fiel* 
Im ft* aß ©iener DeS £€rrn ff ^rifii DnD Vto 
rsgcr Der ©ereebtigf dt / ©leieb teit Der ^eöffef 
ttenn er ttrtl betriegen DnD Derftircn / Derftellet er 
fieb in einen gngei Des £icct>(c^ / SKatt&et- 7. 
*. ff or* 1 

©a&er f omptf Da$ au* offt Die Jensen 
triebt allem twter Dem gemeine« £attffen / © ow# 
Dem au* Dnter groffen #errn DnD Kegenten Di< 
es in einfeltigem waren ©lauben / mit ff fcrift* 
liebem eiffer getretDeli* meinen / Dur* fol*en 
f*ein irre gemalt t>nt> betrogen »erben / ©ar# 
unter Do* Der getreu* ©Ott o£n allen jfDeiffef 
fromme einfeltfge £er£en DnD @eelen/fDel*c 
Die betriegereije DnD falf*eit ni*t merefen irt 
ibrem fimpeln einfeltigen ©tauben De* reinen 
©öttli*en <?Sorte* au* DMer Den betriegli*# 
cn gerern er&elt / DnD Das fie mit Der fünfter £«# 
re trel*< fte ni*t merefen / niebt befebmittee 
mtHn / gneDiglt* beftaret / (gjwnpcl Diefer gc# 
fe&rli*eit ftaben tt>tr in furger Jeit Diele er faren / 
tmp follen billi* Dem lieben ©Ott von Berßen 
HmUw Da* er Mefer ßtfnfgrei** MD §ür tfen# 
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t&umen j?ir*<n fognebfgtt* t)tife $eferö*i# 
«uff Diefen^ag Dafür bebtet f;at/Der liebe ©Ott 
ttolle Diefeibigen au* ferner behüten / t^tiD bc^ 
reiner fiere DnD ©tauben erhalten \>mb feinet lie# 
ben @on^3efu g&riftt onfer* #€rrn bitten/ 

Slnten. . _ 

3n Der 5$ibel finDen ttrtr ein erf*retf ü* 
Stempel Dom ßänig @alomcn/Den©ott mit 
fürtreffli*en gaben De* fertigen ©elfte* fe&r 
fterll* hatte begäbet/ alfo Das wir feine 33ü*er 
Die Dur* Den ^eiligen ©eifi Don $me gef*rfe# 
ben ftnD/ in »nfer ^eiligen «ibel fcaben/ DnD at* 
le ^age lefen / au* Diefeibigen neben anDerew 
e*rifften De* ^eiligen SJJofi* DnD Der fyiiU 
gen Propheten twD 3pofieln für Da* war&aff' 
tig^ort©otte*M"nDnDgleöben- , lA 
©efielbigen ßSnig* ©alomon* ©eele f ff 
in feinem Silier *on (einen Leibern betrogen 
toorDen/ Da* er f>at Derlaffen Den waren ©Ott 
tmD fein fertig 2Sort / Den er juuorn in toarem 
©lauben erf ennet/ angeruffen/ gepreDigef/ tmD 
i&me geDienet fcatte/Dem er au* ju feinen £!?retl 
tmD Dienfie na* ®ettli*em bcfc^l Den &erlt*e» 
Tempel *u lerufalem gebawet / Denfelbigen mit 

feinem anDe*tigem §&rp*em m £ggera 



■ 






Early European Books, Copyright © 2009 ProQuest LLC. 

Images reproduced by courtesy of the Royal Library, Copenhagen. 

LN 562 4° copy 1 



1 

1 

■ 



©ebrtf fefbfl e fogwef &ef / Mb ttlK altertet} <ftnp 
fern $um waren twD regten ©otteäDienft be# 
frellet t?nD »ercrDnet batte / $nD £at Dagegen 
fi ü) begeben ju Den #e IDnlfc&en Slbgät tern / Daä 
tft/tt>ieDie #eilige ©grifft faget/5uDen?:eö# 
fein / wib Denfelbtgen $u Cfcren t?n& t»tctif? »nter 
Dem ^o((f ©otte* $eöfflffcbe ^bgafferc^e cf# 
fernliegen angerichtet / ©atf crfc&rccfltc^e £ jt# 
cmpel tf? m$ in Der ^eiligen 33ibel Diu d> Den fcf# 
(igen ©elf! Darnmb Sur geDecfctnuß furgefefcrie* 
ben / tag ein feDer #{>ri(t / t>nD infenDer&ett 
fce £$r<fiU$c Potentaten / $flrffcn #crrn tmD 
Regenten / Darauf feilen Die greffe gefefcrligf elf 
tcrnoti gefaget i(?/ beDewfen/t>nD Dagegen in 
warero ©lauben tmD anruffung ©otteg wa$# 
en twD beten /Da^ Der liebe ©ott ten? wolle in 
Warer retner £ere Deä g£ri(tlicJ;en©lauben£/ 
KmDbejjDem reinen ©ottesDienfte in Der waren 
g&ri|llicben Religion gneDiglicf; erhalten/ tnD 
für Deä^eöffetö t>nD aller falfcben£erer betrug 
tmD uerförung bewaren/$nD wan wir beftnDcti 
Daß Der liebe getreue ©ott fronte fjftnfttn h** 
$eä DnD niDrigeä ©tanDe*/ % ge nten oDer <Z?w 
Dert&anen/ fo Die reine £e£rc De£ S fciftUtfxn 
©lawben* Durcfc Dir gnato W £ciligai $#e$ 

in 
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In f §reffl Jorgen gefaxt &a&<« / je W<$ au* fol# 
tper gefa&r / In warer «rfenttiuß 3<|U ff &rlfl< / 
t>nD wareft reinen glauben roegnimpt /afc mtt 
Diefem tmferm ©ottfeligen ©neDigen Sörftcti 
tmD#errnDur# Den gneDigenftatfj »tibtvfflctt 
©*tte* gefcfcefjen iff /©aä wir t)tt^ Dan au* 
foHentrflfienDiefer »rfa#en (n Den Korten Deg 
#eifigen ©eitfeä / gr ift »eggeruef t / Daä ni$f 
fafftöegere feine ©eelebetriege- 

Q3on Der ©ritten wfaefjen f?ef)et im twge# 
(efenenSejrtalf*- ©ieWfe€)rempel Derförefl/ 
tmD Die rei^enDe (ufl Derferet MfcfcäiDige #er# 
fcen- ©iefe *rfac§e (t&et in Da* teglitfe geben in 
Wefer Seit /Darin alle Junge £efite/fo m\ Die 
«offen #errn aß anDere in jeglichem ©tanDc 
roöffenfien intreten/ ©ennDer in Derzeit lc# 
he/ Der mu£ au* mit Den ßeöten Die in Der SSef * 
ftnDDtnbge&en* rc 

©a toirD fetten gute* gefe&en oDer ge# 
met/tam DieSBeltitf do« bafer&empeUl# 
ierle^©änDen t>nD DntugenD/ WiDer Diegeöew 
©ebott©otte$/«ÖnD Da£ SRcnf*ü*c gieff* 
ift/ wie Die @*rifft fagt/ 00» 3«a<«& *«ff *«"J 
i#n geneigt/ ©arau* folget / [M^m 
<naKerle9©WDen(lerfettin Mcfcr^lt in Der 



aefabr/ ba$ ffe Dur* böfe (frempet/ Dabur* 
tu retgent>c (uf? Die imSleif*e ftetft »irDerre* 
get/ lei*tli*en rannen su ©finDen ©erförct / 
tmD Don Dem Dnf*öiDigen geben / Darinnen fte 
»on ftren <J&ri(iü*en gltern ftnD erjogen abge# 
leitet / tmD mit @önDen beflecf t nxrDen* 

3f? Dermaßen au* in Diefer wfa*eein gu> 
ter Srofi gegen Die tröbnu j? Dber fol*e Mutige 
SoDten / Die in l&rer Dnbcjlecften Dnf*ülDigen 
3ugenD t)on Dem lieben ©ott ftnD auä Den b^fen 
Rempeln Diefer argen SBelt tt>eggerfffen / DnD 
alfown Derrei&enDen Cufl De$§leif*es ftnDep 
ISfet roorDen / $Bel*en ?rofi au* Der $>&t 
g&ri(?u£ mifeinf*leöf? in Diefe^ort/ SJ?at> 
tfyi ? ♦ ® elig ftnD Die reinem #erfeen ftnD / Denn 
fte roerDen ©ott f*att>en / <8nD ©auiD fagt im 
1 1 9* Pfatoi / $Bol Den Die o&ne wanDel oDer 
b( jletf ung leben / ©nD in Der Offenbarung 30* 
Rannte fielet gef*rieben / Diefe ftnD Die nf *t be# 
fleefet ftnD/enD folgen Dem £amb na* w eä 
tj in gebet. 

©ie $ierbe *rfa*e fefcet Der ^eilige pro* 
p&etcgfalatfam? 6. gapitteL <Die©ere*te« 
raerDen weggerafft für Dem Dngtäcf / twD Die 
ri*tig für ft* gercanDelt f aben t ommen ju frie# 

De/DnD 



urc& 

ttrc# 



i 

tri 
k 

3crt/SJ» 




t>e / ottb rüde« i« f§ren Hamern / $nb im i 
gaptocl. ©e$e (in mein So(rf <w eine ßamer/ 
wOfcfcleüß Oie ?&ftrna$Oir$u/oerbirae Oi$ 
ein f lein 3(ud<nbltcf /biß Oer £orn für ober gc&r/ 
Denn ft&e Oer #£rr roiro augge&en §eimäufu#' 
cn Oie baf^eitoe*£anOe* ober fie- 

£>tefe «ieroe orfaefce ift &um befc^ m#t 
aüeiacin Srofifur t>nfere#e*aeOac&te#cc^ 
betröbeeaneotaegürftin troD§ratt> onoooron* 
fereaueOiafteonO gncDtge görff cti onO #errn/ 
8örfifnnenonO§rewlin/onOauc(>oor onä alle 
Oie wir billi* leiOt trafen onO im fcergen betrübt 
feinombOen on&eMicfcenSoOt onfer*©cttfa(i* 
aen awOiaen gärtfen onO #errn/9?emblt*M 
s»ie wir au* *uuoru ae&ört &aben / Oa* feine 
©♦ fteiliae©ee(e ift gefemmen &u Oer ewiaett 

£imüf#en > f* m ' mt f xtm/ T 
Oer 6e<lige geiefrnam au* wirO J6unt>erö<brac|t 

in Oie #eiliae (gcfclafff amer $u feiner Sur ft. ©♦ 
#erm ©ref uater/ graft) ©roßmutter/ §errti 
'Oettern/^errn £er6aüerliebf?en «af cr/öerni 
©ebruoer onO ©*ft)e(ler / mit welchen feine 
© t £ei*namOafelbObi0a«Oen3unöPen?aa/ 

toOer bewatuna 3tf» SM» «f / *»* > a «« 
mit j&w« «• ff»JWJ^ * r fgg 



t5<tt JugefageettSlufferff^utt^ W Der tytti$Mt 
t>nDfrctt>i>De^ cnXgctt gebend genießen «>erDen* 
©onDern e*ifl au* In Diefer wfacfje eine 
©Sftlicfce getreue $ef erlicfce roeiffapna / Der* 
tnanung miD roarnuna an »n* alle Die ivir na* 
Dem willen ©otte*£ieauff grDenna* bleiben/ 
fo lan^e e* Dem #£rrn besaget/ TftmlicOen Da* 
betoer tmfer ©ottfeligen aneDtaengürfien unD 
#errn/au# tonfer ©oftfeligen peDigen gär# 
Pinnen DnD greft)ling^riftli*e2lbf*eiDe in Die* 
fen Dreien Diert&eil 3are*/ twfänDigen »n* Da* 
©otte* 5orn twD ftraff/ tmD gro* Dnglüef Dber 
Da* ganD wr&anDen tfi/©enn Darumb &ab< 
Der #imlifcfce ©ater 3&re §♦ ©♦ iuuorn au* 
fonDerlicf>em 9?at& DnD liebe weggenomen / Da* 
3&re §♦ ©♦ folcfje ftrajfDnD Dnglticf ni*( fcabeti 
abieben DnD mit Den anDern fülen follen / ©a nn 
fagt gfafa* mit meref liefcen QBorten / &fc Der 
fy&v roirD au*ge{jen tyimbufutym Die bo^eif 
De*£anDe*Dber fte* ©iefe QBert neme em je# 
Der ju Jperfccn / Den e* feinD ernfilic&e $5ort De* 
^eiligen ©eiff e* Dami( er Dn* DnD Da* gange 
£anD warnet / PnD twmanet / Da* ein feDer in 
t»arer35uffe feine eigene böfätit DnD De* $an# 



feen ßanDeg btfötit folle bctwntn / Den lieben 
33arm£er£igen ©ott tomb Vergebung Der @än> 
Den/tmD nacOlaffung Der ft>o(ucrDictitcrt flraff 
anruffen / t>nD in rcarer beferung Das fönDtli$e 
geben befferen / ^erüen voit Dag t&un in toa* 
rem ©lauben an Den #£rrn 3efum g&rifhun / 
fo wirD Der gneDige 55arwi&er$ge @oft tmD 
<8ater ttnfer ©ebett gneDiglicb er&ören / tmD 
ftirD ß$ in gnaDen gerewen (äffen Deä Dbete Da* 
crt>bertm£ geDacfctOatte/ miD Die woluorDfew 
tetfraffe mb feinet ©ong 3<f«ßW »nfert 
lieben #<rrn MD SJiiDler* Mitten nachgeben unD 
abwenDem 2ÖerDen wiv& aber niefct t&un/ 
fonDern in Der bflß&eit immerDar one Suffe tmD 
QSefrrung beharren DnD fortfaren/fo fcaben wir 
feie unfern befcOeiD MD Erteil/ Da wir tmS na$ 
mögen richten- @i&e Der #€rr rairD ausge# 
fcen $eim$ufucfcen Die bty^eit De* ganDe* ober 
fte. 2lber wir wollen Den gneDigenSarm&er* 
' ßigen ©Ott Dmb gnaDe anruffen tmD bitten/ Das? 
er m* DnD allen ^nwonern De* ganDe* wollt 
geben Die gnaDe De* ^eiligen ©eifie* $u war# 
Gafftiger Suffe DnD $u anDe*tigem€mb|tgem 
©ebete tmD anrwffung in warem ©lauben an 
^ € ii) Den 



mm 



i>en #ei(ant> mt> SRIbte 3efum g&riftom mfe* 
ren #(frrn* "SnD Da* er al(e£ wgtöcf kmd woU 
ucrDknte flraffe gnc^igCfc^ »mb tmferä lieben 
#errn 3efu g& rifli »Uten abtt>ent>en tt>cl(e* 

©a$ fri> nun in Dfefem feieren greög 
*nD$rofTerbetrö6ni$na((> gelegenster fur# 
ßen jeit 3mi3 aus Dem *orgelefenen Sejt erin* 
nert $u ttw$affti3em?r<>|t tmt> gettfamernfl' 
ger £ere / Rollen Darauff Den fettigen £<ic£' 
«am S)c$Qtt>a$tt6 unfern gncD^cn Surften 
*nt> #errn #o#töblic?)er t>nt> ©ottfeliger 0e* 
DecOtnuf? in feiner §ürf?ltc(jen ©nafcen ©cfclaff 
fcuner beleiten / $n& tmfer antofyttQ ©ebett ju 
Dem «eben getreten ©Ott t&un »er ^oc&ge* 
Dachte imD #oc{>betrübte onfere ©nefeige §ür# 
#m tmt> 5raw / auefc dneWgfie wi* flncMgc §ör# 
ffen t>nD #errn gürfiinnen t>nt> §reft>lin / Da* 
Der lfebe33arm&er£ige ©ort 3&re 5örft@-mif 
ftw&affliaem frefftfaem ?rofte De* ^eiligen 
©eif?es DnO feint* ©attlicjjen QBorts wolle 
träfen /in feiern ©(anben rniD geDult gneDig# 
(i$ ermatten DnD ficref cn / SBcKe au$ 3$re 
g- ©< in Wefen 3&rer §♦ ©♦ #o#betrfibten $et# 
&n/an£elb*nD ©eelenbep gutem wof/tauDe/ 

safer 
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guter unb langer öefunt&eit/ M> iwm 
gneDföllcfcen bewaren / DnD t>or meljr trubnf* 
foraen t>nD «glöct sneDtölicfcen Dtnb p<$ £e wi 
^efu C£brtfli trsUeti bebten, ©fr Hebe aneDlge 
@ott wolle au* Die jWrtgtt*« SRafrfW* 
imiD SörflUc&e gnabm DnferepeDlgfie DnD9tie# 
Dlgc Jtdirt« / 8ftr(W/ »BD ^rrrn fampttt*« 
DnD fcnDerlicfcen / wr allem wigliMfc £elbeg 
wiD@eelen sncD<$li# be&äten tmD bewaren/ 
aefunetbelt DnD (and ßcbeti / frieD totiD etnfft* 
fett DnD ein g&rlftll$ / ©ottfeltg / frieDfam 
Regiment gmoig«* geben DnD er&alfen/ Dtnb 
Des #<£rrn 3€f« ff&rtfit willen / Suff Da* 
wir Dnter fol#er ff &rifiU#er p^fr»« 
©ottfellaer ftegleruna / ein gemalt* DnD ffflles 
fflmren möge«/ In aller ©ottfeltgfelt *nD 
grbarfeit / ® fe Der 2tpof*el In Der $ermam$n« 
i«m ©ebete für Die Obrf &f ett erinnert/ In Der 
grften &um Zimct^to am anDerti 
«Wittel Staun* 
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